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Badminton-Bundesliga: BV Gifhorn bleibt nach 1:5 und 3:3 Vorletzter
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heute im lokalteil

Wesendorf. Schwerste Ver-
letzungen erlitt am Sonn-
abend ein 82-jähriger Auto-
fahrer, dermit seinemFiat auf
der K 7 zwischen Wesendorf
und Oerrel gegen einen Sat-
telzug geprallt war. Der
82-Jährige wollte von Wei-
ßenberge aus nach rechts auf
die K 7 einbiegen und über-
sah laut Polizei dabei den Sat-
telschlepper. Der Kleinwagen
wurde in den Straßengraben
geschoben. Der Fahrer, der
offenbar nicht angeschnallt
war, wurde aus dem Auto ge-
schleudert. Der Mann wurde
mit den Rettungshubschrau-
ber in die Medizinische
Hochschule Hannover geflo-
gen. ➥ Seite 13

Wesendorf: Auto kracht gegen Lkw
Leipzig. Und wieder Silber!
Zum dritten Mal erreichte
Dima Döhl ein DM-Finale,
zumdrittenMal verlor der Bo-
xer des BC Gifhorn. DerWel-
tergewichtler unterlag wie
2009 demWolfsburger Patrick
Wojcicki. ➥ Seite 36

Boxen: Döhl holt zum
dritten Mal DM-Silber

B 4 bei Gamsen

Sperrung ist
aufgehoben

➥ Seite 13

Tennis – U-16-DM

Klasen holt
Doppel-Titel

➥ Seite 34
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Berlin. Die SPD hat ihren
Machtanspruch für die Wahl
2013 mit einem klaren Be-
kenntnis zu mehr Europa und
scharfen Attacken auf denKri-
senkurs der Regierung unter-
strichen. Altkanzler Helmut
Schmidt und Fraktionschef
Frank-Walter Steinmeier
warnten zum Auftakt des Par-
teitages am Sonntag eindring-
lich vor einem Scheitern der
Europäischen Union und ei-
ner gefährlichen Isolation

Deutschlands. Zudem be-
schloss die Partei einen Neu-
anlauf für ein NPD-Verbot.
„In den allerletzten Jahren

sind erhebliche Zweifel an der
Stetigkeit der deutschen Poli-
tik aufgetaucht“, sagteSchmidt
(92). Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) warf er vor, als
Lehrmeister in Europa aufzu-
treten. Befürchtungen über ei-
nen drohenden Zusammen-
bruch des Euro bezeichnete er
als gefährlich.

Steinmeier forderte einen
eigenen Europäischen Wäh-
rungsfonds. Er gilt wie Partei-
chef Sigmar Gabriel und Ex-
Finanzminister Peer Stein-
brück als möglicher Heraus-
forderer Merkels bei der
Bundestagswahl – entschieden
werden soll die Kandidatur
aber erst in etwa einem Jahr.
Heute geht der Parteitag wei-
ter, die 480 Delegierten wäh-
len die Parteispitze um SPD-
Chef Gabriel neu.

SPD-Parteitag: Schmidt
kritisiert Angela Merkel
Altkanzler warnt vor Führungsrolle in Europa – NPD-Verbot

Essen. Nach dem Energie-
konzern Eon will nun auch
RWE tausende Arbeitsplätze
streichen. Beide Atomkraft-
werksbetreiber stehen nach
dem Ausstiegsbeschluss der
Bundesregierung unter
Druck und wollen Unterneh-

mensteile imWert von Milli-
arden verkaufen.
Bei RWE sollen nach Me-

dienberichten 8000 der welt-
weit 72.000 Stellen wegfallen.
Noch gilt bei RWE aber bis
Ende 2012 ein Kündigungs-
schutz.

RWE streicht Stellen
Tausende Jobs betroffen – Kündigungsschutz

Koblenz. Das bange Warten
hatte am späten Nachmittag
ein Ende: Im Rhein bei Ko-
blenz wurden gestern zwei
Weltkriegsbomben erfolg-
reich entschärft. Zuvor hatte
es die bundesweit größte Eva-
kuierungsaktion wegen eines
Blindgängers gegeben. Rund
45.000Menschenmussten ihre
Häuser verlassen.

Im Rhein schlummerte seit
fast 70 Jahren eine 1,8 Tonnen
schwere britische Luftmine
und eine kleinere US-Bombe.
Vor allem die kleinere Bombe
bereitete den Sprengstoffex-
perten Sorgen: Sie war in ei-
nem schlechten Zustand und
galt als besonders gefährlich.
Die Sprengsätze waren wegen
des niedrigen Wasserstands

nach dem trockenen Novem-
ber aufgetaucht.
Etwa 2500 Helfer aus ganz

Rheinland-Pfalz waren im
Einsatz. Rund 550 Hilfsbe-
dürftigewurden aus der Sperr-
zone gefahren. Schon in den
vergangenen Tagen waren sie-
ben Altenheime, zwei Kran-
kenhäuser und eine Haftan-
stalt geräumt worden.

Evakuierung in Koblenz:
Mine im Rhein entschärft
45.000 Menschen mussten ihre Häuser verlassen

Saarbrücken. Eine Spur
der rechtsextremen Ter-
rorgruppe aus Zwickau
führt möglicherweise ins
Saarland. Bislang unge-
klärte Brandanschläge
könnten auf das Konto der
Rechtsextremisten gehen.
Medienberichten zufolge
soll zudem eine türkisch-
islamische Gemeinde in
Völklingen ein Exemplar
der Bekenner-DVDerhal-
ten haben, die die mut-
maßliche Terroristin Bea-
te Zschäpe verschickt hat.
„Wir verfolgen viele Spu-
ren – dazu gehört auch
diese“, sagte eine Spreche-
rin der Bundesanwalt-
schaft in Karlsruhe am
Wochenende. Das Bun-
deskriminalamt (BKA) er-
mittele. Die FAZ hatte be-
richtet, dass das Terror-
Trio sowohl mit einem
Bombenanschlag auf die
umstrittene Wehrmachts-
ausstellung 1999 in Saar-
brücken als auch mit einer
Serie von insgesamt zehn
Brandstiftungen in Völk-
lingen zu tun haben könn-
te.

Bekenner DVD

Terror-Spur
im Saarland

RWE-Zentrale: Tausende Stellen sollen gestrichen werden.

Koblenz: Der Kampfmittelräumdienst entschärfte gestern
Nachmittag eine Luftmine aus dem Zweiten Weltkrieg.

Sprach beim SPD-Parteitag:
Altkanzler Helmut Schmidt.

Wetter

Schauerregen
Heute bleibt es tagsüber
meist grau und regnerisch,
die Temperaturen klettern
höchstens auf sechs Grad.
Der Wind weht mäßig aus
Westen.

NiedersachseN

sport

GeWiNNzahleN

Anschlag auf Landgericht

Staudt Favorit als DFB-Chef

Auf das Amts- und Landge-
richt in Göttingen haben
vermutlich linksextremeTä-
ter in der Nacht zu Sonn-
abend einen Brandanschlag
verübt.

Theo Zwanziger, Präsident
des Deutschen Fußball-Bun-
des, hat für Herbst 2012 sei-
nen Rücktritt angekündigt.
Favorit für die Nachfolge ist
Erwin Staudt.

lotto: 1, 10, 25, 29, 44, 47, (22)
superzahl: 7
spiel 77: 2 2 3 5 9 5 7
super 6: 6 7 5 2 2 2
toto: 1, 0, 0, 0, 0, 0, 1, 1, 1, 0, 0, 2, 1
6 aus 45: 2 5 6 10 11 35 (3)
(Ohne Gewähr)

Welt im spieGel

Und tschüss!
Thomas Gottschalk hat sich
mit seiner letzten „Wetten,
dass ...?“-Sendung verabschie-
det.
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